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Gesellschaftsangelegenheiten.

Affaires de la Societe. —Aifairs of tlie Society.

B e r i c li t.

Die seit Anfang December eingetroffenen Wahlkarten haben

an dem bereits mitgetheilten Resultate Nichts geändert; es lauten

noch 13 Stimmen auf

D. F. Heynemann,
somit im Ganzen 55 von 82; die übrigen Stimmen erhielten:

Herr Dr. W. Kobelt 24

„ Prof. C. Semper 2

„ Dr. Noll 1

Unter dem Vorbehalte, dass durch später einlaufende Stimmen

ein abweichendes Ergebniss nicht erfolge, übernimmt somit der

Unterzeichnete das Vorsteheramt für das Jahr 1870 und dankt

für die ihm zu Theil gewordene ehrende Anerkennung, obgleich

er andere Männer an die Spitze gewünscht hätte, und er es

auch, wie die ihm näher stehenden Freunde wissen, an ernsten

und aufrichtigen Schritten dazu nicht hat fehlen lassen.

Herr Dr. W. Kobelt, dessen aufopfernder Thätigkeit sehr

viel zu verdanken ist, und auf dessen Bericht über den Tausch-

verein verwiesen wird, bleibt Geschäftsführer des Tauschvereins

und Rcdacteur des Nachrichtsblattes.

Für 1870 hat Herr Aug. Stern- John das Amt des Cassiers

zu übernehmen freundlichst zugesagt.

Es sind somit alle die Gesellschaft selbst betreffenden

Briefe zu adressiren an

D. F. Heynemann, Domplatz 6, Frankfurt a. M.

Mittheilungen für das Nachrichtsblatt, sowie alle den

Tauschverein angehende Briefe, Packete und Posteinzahlungen

für empfangene Conchylien etc. dagegen an

Dr. W. Kobelt in Sehwanheim bei Frankfurt a. M.

Posteinzahlungen etc. für die Beiträge pro 1870 wolle man an

Herrn Aug. Stern-John,
fC^ Neue Mainzerstrasse Nro. 1, Eingang von der Seitenstrasse

adressiren. Natürlich ist nicht ausgeschlossen, dass man Sen-

dungen verschiedenen Inhalts an den einen oder den anderen

der Genannten schickt.
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Alle Correspondenzen werden mösjlichst rasch direct oder

im Briefkasten des Nachrichtsblattes erledigt; da des Unterzeich-

neten Beruf nicht immer die dazu nüthige Zeit Lässt, so hat

Herr Dr. Kobelt erforderlichen Falls die Beantwortungen von

Anfragen wie seither übernommen.

Gegen Ende 1869 zählte die Gesellschaft 159 Mitglieder-,

davon sind ausgetreten die Herren Bück aus Frankfurt und

Ulrich in Ocker bei Goslar. Beide Herrn haben die gehoffte

Zeit zum Fachstudium nicht finden können. Es beginnt somit

das neue Jahr mit 157 Mitgliedern. Das Verzeichniss derselben

folgt unten.

An Abonnenten hat das Nachrichtsblatt bis jetzt nur:

die Senckenbergische Naturf. Gesellschaft zu Frankfurt.

„ Wetterauische Gesellschaft für die gesammte Naturkunde

zu Hanau.

Da indessen der Gesellschaft bereits mehrere Museen direct

oder durch ihre Vertreter angehören, auch ein Tausch der Schriften

stattfindet mit der Societe malacologique de Belgique in Brüssel

und dem Bulletino malacologico italiano in Pisa, so ist dem Nach-

richtsblatt, wenn es fortfährt, so zahlreiche Originalbeiträge zu

bringen, wie im verflossenen Jahre, schon jetzt eine Stellung

in den öffentlichen Bibliotheken gesichert und dürfte eine baldige

Zunahme der Abonnentenzahl zu erwarten sein.

Die Ausgaben der Gesellschaft in 1869 entstanden durch

Papier und Druck des Aufrufs,

„ „ „ des autographirten Blattes.,

„ „ „ des Nachrichtsblattes, 14 Nummern mit

einer Doppelnummer, samnit einer Tafel,

Titel und Register, Redaction und Correctur,

„ „ „ der Adressen der Mitglieder zum Versandt,

„ „ „ der Wahlkarten,

Briefpapier, Couverts, Briefporto und Frankatur des Nach-

richtsblattes, Bestellgeld für Geldsendungen,

30,000 Etiketten für das Tauschlager,

500 Cataloge zu Schulsammlungen

und betrugen Thlr. 296. 20

Zu übertragen: Thlr. 296. 20
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Uebertrag: Thlr. '296. 20

Da die Beiträge von 159 Mitgliedern

a 2 Thlr. = Thlr. 318. —
und von zwei Abonnenten „ 2. 20

Thl7. ' 320. 20

ergeben, bleibt der Gesellschaft ein

Ueberschuss von „ 24. —
SummaThlrr32071()

Es stehen aber noch Beiträge von 1869 aus, die nun zu-

sammen mit denen pro 1870 zu erwarten sind, wesshalb von

deren Einziehung durch Postnachnahme so kurz vor dem Jahres-

schluss abgesehen wurde ; auch hängt die Berichtigung einer

Anzahl noch von der Verwerthung von Sendungen im Ausland

wohnender Mitglieder ab, und ist daher obiger Ueberschuss vor-

erst noch ein idealer, der aber eventuell durch ca. 100 Exemplare

des ersten Jahrgangs des Nachrichtsblattes noch erhöht werden

wird, die geheftet sind und später eintretenden Mitgliedern oder

Abonnenten zum Abonnementspreise von Thlr. 1. 10 Sgr. oder

fl. 2. 20 kr. zur Verfügung stehen.

Die Verwerthung ist indessen ebensowenig gewiss, als der

Zutritt neuer Mitglieder, dagegen eine Vergrösserung des Forma-

tes unseres Nachrichtsblattes —durch bessere Bcnutzug des bis-

herigen Raumes bereits angestrebt —dringend nothwendig; es

erscheint desshalb noch nicht rathsam, für dieses Jahr den Beitrag

herabzusetzen. Die Mitglieder belieben somit

fl. 3. 30 südd. W. =- Thlr. 2. = fl. 3. östr. W. Silb. -^ fcs. 7. 50

an unseren Cassierer gelangen zu lassen.

Der Tauschverein hat sich in Folge der bedeutenden Ein-

richtungskosten nicht ganz durch sich erhalten können, doch

wird dies im nächsten Jahre -wohl der Fall sein und bleibt dess-

halb der Beitrag auch, wie früher,

10 Sgr. = 35 kr. südd. W. = 50 kr. östr. W. Silb. = fcs. 1. 25.

Im Namen der Gesellschaft wird schliesslich allen Gebern,

die unsere Bibliothek wie unsere Normalsammlung mit Geschen-

ken bedacht haben, bestens gedankt und um fernere freundliche

Zusendungen gebeten.

Frankfurt, Ende December 1869.

D. F. Heynemann.
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Bericht des Tan seh verein«.

Da ein genauer Bericht des Tauschvereins über Einnahme

und Ausgabe ohne eine sorgfältige Aufnahme des umfangreichen

Tauschlagers, für die meine Zeit nicht ausreicht, und eine Zu-

sammenstellung der Conti's sämmtlicher Mitglieder nicht aufzu-

stellen ist, ersuche ich unsere Mitglieder, es mir gütigst nach-

zusehen, wenn ich keine kaufmännische Bilanz aufstelle und sich

mit nachfolgenden Notizen zu begnügen.

Im Ganzen sind dem Tauschverein beigetreten 81 Mitglieder,

im Mitglieder- Verzeichnisse mit * bezeichnet, —es wären somit

an Beiträgen Thl. 27 zu verrechnen ; doch sind noch viele Mit-

glieder mit dem kleinen Beitrage im Rückstand. Dazu kommen
noch Thl. 15 für ebenso viele verkaufte Schulsammlungen, und

glücklicherweise ein nicht unerheblicher, sich aus Baarverkäufen

ergebender Ueberschuss, der uns in den Stand setzt, ohne De-

ficit abzuschliessen.

Die Ausgaben betrugen:

für Porto, Bestellgelder etc. Thlr. 31. —
einen Schrank „
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Die Zahl der angekommenen Conchyliensendungcn habe ich

leider nicht genau notirt; abgesandt habe ich 220, mit etwa
5—6000 Species in mindestens 18 —20,000 Exemplaren, darunter

waren namentlich grosse Quantitäten aus Nordamerika, Algier,

Südfrankreich , Schweden, Kärnthen, Krain und nicht wenige

tropische. Den Gesamnitwerth veranschlage ich nach unseren

Tauschpreisen auf 5—600 Thlr.

Für das nächste Jahr dürfte ein noch bedeutenderer Ver-

kehr zu erwarten stehen, da beträchtliche Sendungen, unter an-

deren aus Nordamerika, Venezuela, Jaraaica, Südafrika, den

Sandwichsinseln, Neuholland und China, in Aussicht sind, und

der Tauschverein wohl Gelegenheit haben wird, zu billigen

Preisen Conchylien anzukaufen.

Bereits sind die Museen zu Berlin, Krakau, Darmstadt,

Wiesbaden und Frankfurt dem Tauschverein beigetreten und

mehrere derselben stellen ihre Doubletten zur Verfügung ; die übri-

gen öffentlichen Sammlungen werden hoffentlich bald nachfolgen.

Mögen unsere Mitglieder den Tauschverein recht eifrig be-

nutzen und es entschuldigen, wenn ich die Bestellungen nicht

immer so rasch und auch bei der grossen Nachfrage nicht immer

in dem Umfang, wie gewünscht, ausführe, meine Zeit ist mit-

unter etwas knapp, aber ich werde thun, was in meinen Kräften

steht, um sie zufrieden zu stellen. — Berichtigungen falscher

Bestimmungen sind mir stets sehr willkommen.

Schwanheim, Ende December 1869.

Dr. W. Kobelt.

Terzeiclmiss der Mitglieder 1870.

Deutschland
(mit Einschluss der österreichischen Länder).

^ttona:
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jDannllabt

:

jDiiikcird)crb

jDonauftauf:

prcöben

:

jCiuiolnirji:

(l-bfrbad) b.

tfbcrbad) a.

(ftba-fclb:

(fijbau:

^fföcroiu

:

SFrankfurta,

Grossherzogl. Museum.*

cn Hr. S. Classin.*

„ Pfarrer Georg Sterr.*

„ Th. F. Reibisch.

„ Dr. L. W. Schaufuss.*

„ Apotheker Löbbecke.

JC.: „ Aug. Weise.*

tl. : „ Herrn. Seibert.*

„ GeheimerathDr. C.E.

Lischke.

„ Louis Hans.*

„ H. Freihr. v. Maltzan.

.^.„ Friedr. Dickin.*

„ D. K. von Fritsch.

„ Hauptm.L.v.Heyden.

„ D. F. Heynemann.*

„ P. A. Kesselmeyer.

„ Dr. K. Koch.*

„ M. Landauer.*

. „ Dr. F. C. Noll.

„ Th. Passavant.

„ Dr. J. J. Eein.

„ Aug. Stern-John.

„ Prediger Wolff.

„ Dr. 0. Speyer.

Naturforsch. Gesellsch.*

Hr. W. Brauns.*

„ W. Jenisch.*

„ Dr. Grenacher.

„ Prof. W. Keferstein.

„ Prof. K. V. Seebach.

„ Oberkgscom. Höberth.*

„ A. von Romani.*

„ Landbaumstr. Koch.*

. : „0. von Möllendorf.

„ Dr. H. Beuthin.*

„ D. Filby.*

„ Ges. Godefroy sr.

„ C. H. A. Partz.*

„ J. D. E. Schmeltz jr.

„ Kaufmann Strebel.*

„ Dr. Aug. Sutor.*

„ C. Wessel*

l^annoücr: Naturforsch. Gesellsch.

Hr.Direct. F. E. Witte.

'^«iöflbtrg; „ Prof. Pagenstecher.

3Iulba

:

(Bürlitj

:

(ßoölar:

(Söttingen

:

©ralj:

Oüröbmiug:

(6ü|lroui

:

%A[k a. ^
'^t)amburq:

^frmann|tabt : Hr. Finanz-See E.A.Bielz.

„ C. F. Jickeli jr.*

„ Aug. Scholmaschi.*

„ Finanz-Con.W.v.Vest.

1l)crrul)ut: „ Eugen Hartvig*

?iaboiü: „ Dr. Wiechmaun.*

Jkid: „ Dr. K. Möbius.

Tülat^enfurt: „ B. von Romani.*

yiöuigöbcrcii.ll. „ Louis Futh.*

Isöntflöbergi.ll.,, Dr. A. Hensche.*

yirahau: „ Prof. Max Nowicki.*

'jL'aulerbcrga.'^.,, Eduard Lüders.*

ICeipjifl: „ Dr. K. E. Klotz.

„ Dr. H. Nitsche.

ICcingo : „ Ad. Döring.*

ICinj: „ Wardein Ullepitsch.*

I^tacarfca : „ B. Kleciach.

^lUnnl)eim: „ Prof. G. Arnold.

„ Dr. Louis Eyrich.*

;iWarbiu\q: „ Prof. W. Dunker*

„ Dr. L. Hille.

„ Prof. A. von Koenen.*

äWt|l(k : „ Ad. Schwab.

31ül)lt)ciina.Hl.„ J. F. Kretzer.

pünd)cn: „ F. Gmelch.*

„ Max. Graf Otting.*

;illuf5bad): „ Dr. J. Kraetzer.

llauinburtja.^. „ Justizrath Lepsius.*

lUubictcnbof : „ Apotheker Lappe.*

Itcufitbcl: „ Anton Stentz.*

^Ifeiibad)

:

„ Dr. 0. Böttger.*

„ Director Greim.

Verein f. Naturkunde.

;ölbcnburii: Hr. Dir. C. F. Wiepken.

potabam: „ Obergärtner Eichler.*

„ E. Mangold.*

l{l)cbfu : „ Pfarrer Sporleder.*

Iköcnbüt)! : „ Dr. S. Ressmann.*

llubolflabt: „ Hofapotheker Dufft.*

,Sd)iuabl)aufcn: „ Dr. Walser.*

iid)uianl)cim : „ Dr. W. Kobelt.*

„ Hugo Ickrath.*

5d)njeriu: „ Medizinalrath Metten-

heimer.

.Sdiniicrfc.

:

„ Lehrer Rohrmann.*

.Stettin

:

„ Stadtrath Dr. Dohrn.
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Stettin: Hr. Dr. Lehmann.*

eireibad): „ Gust. Graf v. Egger.

„ Franz Graf v. Egger.

HJtfn: „ Ludwig Parreyss.

„ J. Erber.*

Ulitöbabeu: „ Prof. Kirschbaum.

„ Hofrath Lehr.*

^ürjburfl: „ Prof. F. Sandberger.*

„ Prof. C. Semper.*

„ Dr. G. Sievers.

Schweiz.

Ci:i)ur: Hr. Dr. Ed. Killias.

<&tnf: „ Dr. med. A. Brot,

^ürid): „ Dir. C. Moesch.

Italien,

ytoorno : Hr. F. L. Appelius.*

JJira; „ Dr. C. Gentiluomo.

Spanien.

.Sllabrib: Hr. Jose Zapater.

Frankreich,

öornad): Hr.Ernest DoUfus.*

„ Eugen Engel*

^larftiUr: « F. Ancey*

parte: „ H. Crosse.

„ Bourguignat.

Belgien.

ISrurellte: Hr. van den Broek.*

„ Jules Colbeau.

„ Alfred Craven.*

„ F. de Malzine.*

„ Celestin Staes.*

„ J. L. Weyers.*

gtirlemout: „ Dr. A. Thielens.*

ICeybcn

;

Holland.

Hr. Dr. Herklots.

„ Marschall.

- E. Selenka.

Gross-Britannien.

Criiftcin'jßristol Hr. Th. Graham Ponton.*

^'iucrpool

:

„ Tyermann.*

yonbon

:

„ J. A. Verkrüzen.*

Ittandirllcr: „ T. S. Peace.

Dänemark.

ÖIopcnl)ajien : Hr. Dr. 0. A. L. Mörcli.

„ Justizrth Dr. Poulsen.*

Norwegen und Schw^eden.

C6ötcborfl: Hr. Dr. A. W. Malm,

prebro: „ Dr. C Hartmann.

Honiifbti: „ Dr. C. A.Westerlund.*

Eussland.

Dorpat: Hr. Prof. S. Flor.

Nach China unterwegs.

^Ijaiijvxi : Hr. Dr. Gerlach.

*

Nord- Amerika.

Hr. Dr. G. A. Maack.

„ Daniel H. Schaffer.*

„ Joh. H. Thomson.*

„ P. Th. A. Bruhin.

„ A. D. Brown.*

Süd-Amerika.

Hr. Anton Ernst.*

Neu-Holland.

Hr. Chevalier Ger. Krefft.

„ Dr. James C. Cox.

Sandwichs-Inseln.

I^onolulu: Hr.W. Harper Pease.*

(Cambribiif

:

(Einrinnati:

lUni-jöebforb:

Hero-CCöln:

Prtnrfton:

Qlararas:

5i)bnci)

:

Literatur-Bericht.
V on Troscliel.

American Journal of Conchology Vol. V. Part 2. Philadelphia,

1869/70.

p. 64. Descriptions of new species of marine Gasteropodae inhabiting Po-

lynesia, By Wm. Harper Pease.

p. 80. Remarks ou marine Gasteropodae inhabiting the West Coast of

America; with Descriptions of two new species. By l>«i. Har^>er Ptase.
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p. 85. Corrections and Additions to „Synonymy of marine Gasteropodae in-

habiting Polyuesia. By Wm. Harper Pease.

p. 88. Notes upon the Monograph of the genus Marginella in Reeve's

Conchiologia iconica. By Jo/in. H. Redfield.

p. 96. Descriptions of new fossil Mollusca, principally Cretaceous. By

T. A. Conrad.

p, 104, Notes on recent Mollusca. By T. A. Conrad.

p. 109. Descriptions of new species of terrestrial Mollusca from the Än-

dainan Island, Indian Archipelago. By George W. Tryon jr.

p. 112. Notices and Reviews of new concliological Works. By George W.

Tryon jr.

Appendix p. 127. Catalogue of the recent species of the Family Corbicu-

ladae. By Temple Prime.

Leerboek van de Grondbeginselen der Dierkunde in hären ge-

heelen Omvang door P. Harting. Derde Deel. Ongewer-

velde Dieren. Eerste Afdeeling. Natuurhistorisch Oversigt.

Vierde Stuk. Weekdieren. Tiel 1869. 8o.

Bulletino malacologico italieno 1869. V.

.ippelius. Le Conchiglie del Mar Tirreno (fine). p. 178.

Trincfiese. Sulla struttura del sistenia nervoso dei moUuschi gasteropodi.

(angezeigt.)

Altery di Monteresato. Testacei nuovi dei Mari di Sicilia. 1 tav. lit.

(angezeigt.)

Gemellaro. Studi paleontologici della fauna del Calcario a Terebratula

jauitor del Nord di Sicilia. (angezeigt.)

Verzeichniss neuer Mitglieder.
Nouveaux membres. —Newmembres.

160. Bonbon: Herr Bryce M. Wright, 90. Gr. Russe! Str.,

Bloomsb.

MittheiluQgen nnd Anfragen.
Annonces et questlons. —Advertisements and inquiries.

Ich bitte um Mittheilungen über Fundorte der Pupula- Arten,

da ich deren Vorkommen hier vermuthe, aber trotz eifrigsten

Suchens noch Nichts finden konnte.

Dinkelscherben. S. Classin.

Das Gesuch der naturhistorischen Gesellschaft in Hannover,

in Nro. 12. 1869, Ankauf einer Conchyliensaramlung betreffend,

ist erledigt.
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Yoldi, Catalog, 3 Exemplare vorräthig ä 20 Sgr. im Tauscli-

vcrein. (Ladenpreis Thlr. 1.)

R. Friedländer & Sohn in Berlin senden ihren antiquarischen

Catalog pro 1870. Conchologie. 3 Exemplare vorräthig.

E in vendita ima ricca collezione di fossili, composta da

oltre N.** 5300 specie, rappresentanti tutti i piani geologici, or-

dinata secondo il Prodromo di D'Orbigny.

Per informazioni ulteriori, dirigersi alla Direzione del Bullet-

tino Malacologico Ilaliano, Pisa, Via S. Francesco N.° 23.

Für die IVormalsaniinlnng sind ferner eingegangen:

Eine Suite europäischer Anodonten von D. F. Heynemann.

Liste der freiwiligen Beiträge
zur Erwerbung der Eossmässler'schen Sammlung europäischer Concliylicnj

für die Normalsammlung

der deutschen Malakozoologischen Gesellschaft.

a) Einmalige
Herr Professor C. Semper .... Thlr. 5. —

„ Dr. Hensche „ .5. —
„ Th. Passavant „ 3. -
„ Dr. K. von Fritsch .... „ 5. —
„ Dr. Reinhardt „ 5. —

b) jährliche, für 3 Jahre

Herr Dr. F. C. Noll Thlr. 1. -
„ Dr. J. Eein „ 1. —
„ Hauptmann L. von Heyden . . „ 10. —
„ Dr. W. Kobelt „ 20. -
„ D. F. HejTiemann «20. —

Eingegangene «laliresbeiträge.

Cotisations payees. —Contributions paid.

Pro 1869. Von den Herren Classin, Schmeltz, Godefroy, Becker, Dohrn,

Ickrath, Engel.

Pro 1870. Von den Herren Witte, Dohrn, Beuthin, Parreyss, Reinhardt,

Nowicki, Verkrüzen, Wright.

Brieficasten.
To correspondents. —Correspondance.

W. H. P. in Honolulu. Parcels for you arrived from Mr. Gray, London,

and Mr. Martens, Berlin.

Eedigirt unter Mitwirkung von D. F. Heynemann von Dr. W. Kobelt.
Druck von Wilhelm Küchler in Frankfurt a. M.


